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Zwiſchen den beiden oſtaſiatiſchen Reichen beſteht ein ſcharfer Gegen
ſatz Schon äußerlich tritt derſelbe bei den in Europa weilenden Ange
hörigen beider Staaten deutlich hervor auch abgeſehen von dem charakte
riſtiſchen Zopf von dem die Söhne des Reiches der Mitte ſich nicht

trennen können Die Chineſen ſieht man ſelten anders als in der
nationalen Tracht die freilich hier und da dem Klima einige Konzeſſionen

hat machen müſſen Japaner und Japanerinnen hingegen paſſen ſich
auch in Tracht und Verhalten ihrer Umgebung und den Gewohnheiten
des Landes in dem ſie ſich aufhalten an So repräſentiren die Einen
das Feſthalten am Alten und die Abſchließung nach außen die Anderen
die Anpaſſung an das Moderne und den internationalen Verkehr China
iſt die Stätte alter aber lange abgeſtorbener Kultur ſeit langen Jahr
hunderten im Stillſtande begriffen der hier den Rückſchritt bedeutet

Japan erſt ſeit etlichen Jahrzehnten in die Reihe der Kulturſtaaten ein
getreten aber raſch und erfolgreich emporſtrebend Während man hier
den Verkehr mit den abendländiſchen Völkern ſucht und fördert möchte
China ſich am liebſten ganz abſperren und die hiſtoriſche chineſiſche Mauer
auch auf dem Gebiete des Handels und Verkehrs errichten Erſt in letzter
Zeit hat es einige Konzeſſionen machen müſſen weil es ſich nicht ſtark
genug fühlte ſie zu verweigern es hat eine Anzahl von Häfen öffnen
ſremde Anſiedelungen in den Küſtenländern dulden ſelbſt den Bau
von Eiſenbahnen über ſich ergehen laſſen müſſen Freilich giebt es auch
in China eine Reform Partei aber ſie hat noch keinen Einfluß und
die herrſchende Partei würde am liebſten die Fremden maſſakriren und

aus dem Lande treiben damit ja nichts an dem Alten Hergebrachten
verändert wird

Dementſprechend geſtaltet ſich auch die politiſche Bedeutung beider
Länder Das Reich der Mitte umfaßt weite Strecken Central und Oſt
aſiens die aber größtentheils nur nominell die Oberhoheit des Kaiſers
anerkennen Aber auch in den öſtlichen Küſtenländern wird es ihm nicht
leicht ſeine Autorität aufrecht zu erhalten und China hat gerade darum
den europäiſchen Großmächten Landbeſitz an der Küſte einräumen müſſen

oder wenigſtens hat das den Vorwand dazu hergegeben damit
dieſe in der Lage ſind ihren Angehörigen den Schutz ſelbſt zu gewähren
den ihnen zu bieten die chineſiſchen Behörden entweder nicht die Macht
oder den guten Willen beſaßen China gehört zu den abſterbenden Staaten

deren Beſitz ſchon jetzt als künftiges Theilungsobjekt angeſehen wird wo
ſchon jetzt die künftigen Erben ihre Jntereſſenſphären abzugrenzen beginnen

Freilich leben ſolche Staaten meiſt noch recht lange obwohl oder viel
mehr weil ihre einzige Exiſtenzberechtigung darin beſteht daß man ſich
über die Theilung der Beute noch nicht geeinigt hat Japan gewinnt
zuſehends an poliitſcher Bedeutung Dem Flächeninhalt wie der Ein
wohnerzahl nach gehört das Jnſelreich nur zu den Staaten mittlerer
Größe und es iſt der Ausdehnung kaum fähig da ihm ſeine mächtigeren
Mitbewerber vorläufig wenigſtens nicht geſtatten auf dem Feſtlande Fuß
zu faſſen Andererſeits beherrſcht es gerade ſeiner geographiſchen Lage
wegen die ganze oſtaſiatiſche Küſte Von den Kurilen im Norden bis zu
den Philippinen im Süden ſind die japaniſchen Jnſeln der Küſte in
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7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Daß Graf Schack die Antwort des Barons begriffen hatte

bewies die gemeſſene Art mit welcher er ſich von Hagendorf
verabſchiedete

Als die Baronin am nächſten Morgen erwachte war es
bereits heller Tag Jenny ſtand bei ihr und legte feuchte
Tücher auf Jlka s brennende Stirn

Was iſt mit mir geſchehen Wo bin ich ſtieß die
Kranke heftig fragend hervor und ein Schrei des Entſetzens
entfuhr ihren bebenden Lippen als ſie ſich plötzlich des furcht
baren Geſchehniſſes des geſtrigen Tages wieder bewußt wurde

Wo iſt der Baron Jenny ich bitte Dich antworte doch
wo iſt der Baron

Der Klang ihrer Stimme verrieth nur zu deutlich die in
ihrem Jnnern wühlende namenloſe Anfregung Jlka fühlte es
daß die nächſten Minuten über ihr gauzes ferneres Leben ent
ſcheiden müſſen

Der Herr Baron ſind ſchon ſeit 5 Uhr Morgens aus
gegangen antwortete das Kammermädchen gefaßt Noch
immer hatte Jlka zu hoffen gewagt daß nur ein Wahngebilde
ſie ſchrecke daß nur ein düſterer Traum ein Spiel mit ihr
treibe Doch dieſe Nachricht zerſchmetterte ihre letzten Hoffnungen

Ausgegangen ſchrie ſie und Du haſt mich nicht geweckt
Mit Anſpannung aller ihrer Kräfte war Jlka von ihrem Lager
aufgeſprungen und kleidete ſich haſtig an

änderingend warf Jenny ſich vor ihre Herrin nieder doch
die Baronin achtete nicht auf ihr Flehen Vielleicht konnte ſie
d rettend eingreifen vielleicht noch das Unglück ver

ten
Da trat Dorothea von Stetten ins Zimmer
Mit einem Blick hatte ſie die Situation überſchaut und

winkte dem Mädchen ſich zu entfernen
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Wöthenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien lätter und Der Hanernfrennd

wWWW vwvbreitem Gürtel vorgelagert und mit entſprechenden Befeſtigungen verſehen
und von einer anſehnlichen Kriegsflotte vertheidigt werden ſie überall wo
es ſich um die Wahrung der Jntereſſen in dem oſtaſiatiſchen Küſtenmeer
handelt ein gewichtiges Wort mitzureden haben

Japan iſt ſich der politiſchen Stellung die es zu erwerben berufen
ſcheint wohl bewußt und bereitet ſich durch Reformen im Jnneren wie
durch Verſtärkung ſeiner Armee und Marine darauf vor dieſelbe zu er
ringen und geltend zu machen Freilich hat es bereits die Erfahrung
machen müſſen daß das ohne ſchwere Kämpfe kaum zu erreichen ſein
wird Jm Kriege mit China wurde ihm der militäriſche Sieg verhältniß
mäßig leicht aber die europäiſche Diplomatie brachte es um die Frucht
ſeiner Siege Es mußte damals nachgeben weil es noch nicht ſtark genug

war und auch gegenwärtig noch nicht ſtark genug iſt ſich in entſcheidendem
Kampfe mit dem großen Rußland zu meſſen Aber die Zeit wird kommen
wo es ſich ſtark genug fühlt und es bereitet ſich auf dieſen Kampf vor
der garnicht ſo ausſichtslos iſt wie es auf den erſten Blick ſcheinen mag
zumal Japan auf eine ſehr wohlwollende Neutralität von Seiten Eng
lands und wohl auch von Seiten der Vereinigten Staaten rechnen kann

Neuerdings vollzieht ſich eine Annäherung zwiſchen Japan und
China man ſpricht ſogar von einem formellen Bündniß Obwohl die

Bundesgenoſſenſchaft Chinas den Japanern im Kriegsfall kaum als be
ſonders nützlich ſich erweiſen dürfte und auch ſchwerlich dafür angeſehen
wird würde eine ſolche Allianz dgch nicht ohne Bedeutung ſein Zunächſt
würde ſich Japan damit die Zugeſtändniſſe handelspolitiſcher Natur
ſichern die nebſt der Jnſel Formoſa den einzigen Siegespreis bildeten
und ferner würde es einen werthvollen Einfluß auf die Stellung ausüben
können die China den fremden Mächten gegenüber einnimmt Es würde
ſeine geſammte Poſition in Oſtaſien weſentlich ſtärken und damit ſeine
Chancen bei der ſpäteren Entwicklung der dortigen Verhältniſſe in günſtigem

Sinne beeinfluſſen Der ruſſiſche Geſandte ſoll in Peking darauf auf
merkſam gemacht haben daß der Abſchluß eines Bündniſſes mit Rußland
Anſtoß erregen und für China ſehr ernſte Folgen haben werde An
dieſer Meldung ſcheint etwas Wahres zu ſein Jm engliſchen Unterhauſe
erklärte ſoeben ein Regierungsmitglied auf die Frage ob China und
Japan angeſichts ſolcher Drohungen auf Englands Unterſtützung
rechnen können Die Regierung ſei nicht in der Lage ſich darüber aus
zuſprechen was ſie gegebenen Falles thun werde Vielleicht iſt ſchon
zwiſchen China und Japan eine vollendete Thatſache geſchaffen und die
ruſſiſche Drohung zu ſpät gekommen

Politiſche Zeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſerlichen Familie
bekommt der jetzige Aufenthalt in Schloß und Park Wilhelmshöhe aus
gezeichnet Jeden Morgen außer Sonntags um 7 Uhr früh ſchon unter
nimmt der Kaiſer mit den drei älteſten Prinzen und faſt ſämmtlichen
Herren des perſönlichen Gefolges einen Spazierritt in die herrlichen
Waldungen der Umgegend worauf nach der Rückkehr zum Schloſſe im
Freien mit der Kaiſerin und der kleinen Prinzeſſin der Kaffee eingenommen
wird Während ſodann der Kaiſer Vorträge entgegennimmt macht die
Kaiſerin eine Spazierfahrt mit den kleineren Prinzen und der Prinzeſſin
in die nähere Umgegend Nachmittags wird regelmäßig Lawn Tennis vor
dem Schloſſe geſpielt Die Abendtafeln werden meiſt ebenfalls im Freien
eingenommen

Als die beiden Frauen allein im Zimmer waren trat
Dorothea auf Jlka zu und küßte ſie

Jch bringe Jhnen Nachricht
Barmherziger Himmel was werde ich hören müſſen

preßte Jlka angſterfüllt hervor Was iſt geſchehen Jch be
ſchwöre Sie quälen Sie mich nicht länger

Dorothea führte die Kranke nach einem Seſſel und nahm
neben ihr Platz Dann fing ſie an zu erzählen

Der Baron hatte geſtern im Jagdſchloß Streit mit dem
Grafen von Schack Es handelte ſich um politiſche Meinungs
verſchiedenheiten Mein Bruder that was in ſeinen Kräften
ſtand um einen friedlichen Ausgleich herbeizuführen doch es
waren Worte gefallen die den beiden Gegnern die Waffen in
die Hand zwangen

Hier hielt Dorothea inne dann fuhr ſie leiſer und bewegter
ſprechend fort Werner von Schack wurde beim dritten Gange
verwundet l Tödtlich getroffen gab er Hagendorf ſein Ehren
wort daß Sie unſchuldig ſeien

Jlka hatte die letzten Worte nicht mehr gehört Das herr
liche dunkle Haar umhüllte das Haupt der Ohnmächtigen wie
ein Trauerflor

4 Kapitel
Mit den größten Ehren war Graf Schack zur letzten Ruhe

beſtattet worden Doch noch immer bildete das Duell und
ſeine Folgen das einzige Geſprächsthema der Dorfbewohner

Sechs Wochen waren mit jenem Unglückstage dahin ge
gangen Jlka war ſo weit wieder hergeſtellt daß ſie nicht
mehr in Lebensgefahr ſchwebte Jhr einſt ſo blühendes Ge
ſicht war farblos geworden ihre ſtolze ſtattliche Geſtalt war
gebrochen und Silberfäden durchzogen das ſonſt ſo raben
ſchwarze Haar Jlka war nicht mehr herrſchſüchtig nicht mehr
ſtolz und leidenſchaftlich ſondern ein von tiefſtem Seelenſchmerze
gebeugtes ſchwermüthiges Weib das nicht einmal mehr die
Kraft beſaß zu haſſen oder zu lieben

Dorothea von Stetten war täglicher Gaſt im Schloſſe All

und den Saalkreis
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Zur Kölner Vakanz wird aus Rottenburg den Münchener
Neueſten Nachr geſchrieben Das Gerücht Biſchof v Keppler ſei für
den erzbiſchöflichen Stuhl in Köln beſtimmt erhält ſich zäh Es
ſoll bereits ein Abgeſandter von Köln hier angeklopft haben So viel
ſteht feſt v Keppler wird ſeine Heimathdiözeſe nach ſo kurzer Regierungs
zeit nicht freiwillig verlaſſen er wird den neuen Poſten wenn derſelbe
auch ein höherer iſt für ſich nicht ſuchen Aber das dürfte auch feſt
ſtehen wenn er gewählt wird dann wird wohl Papſt Leo XIII ſein
desideramus ausſprechen und der Biſchof wird nicht anders können

als fagen mon repudiamus sed paremus
T Der Veltkongreß zur Berathung der Jmpffrage findet

in den Tagen vom 24 bis 25 September d J in Berlin ſtatt Den
einzigen Gegenſtand der Verhandlungen wird die Schutz Pocken
impfung und der geſetzliche Zwang dazu bilden Da es den Ein
berufern und Leitern des Kongreſſes dem Deutſchen Bund der Jmpf
gegner auf eine ſachliche und unparteiiſche Berathung ankommt
ſollen nicht nur Jmpfgegner zum Worte gelangen und einer einſeitig zu
ſammengeſetzten Verſammlung Anträge vorlegen deren Annahme von
vornherein wahrſcheinlich oder ſicher ſein würde es ſollen auch perſönliche
Einladungen zur Theilnahme an den Berathungen ergehen an den Deutſchen
Bundesrath und Reichstag das Reichsamt des Jnnern und das Reichs
geſundheitsamt die Regierungen und Landtage der deutſchen Bundes
ſtaaten die Regierungen und Volksvertretungen der anderen an der Jmpf
frage betheiligten Staaten den Magiſtrat und die Stadtverordneten der
Stadt Berlin die mediziniſchen Fakultäten der Hochſchulen und die Vor
ſtände der führenden mediziniſchen Geſellſchaften die Vorſtände der deutſchen
Vereine für natürliche Heilkunde und volksverſtändliche Geſundheitspflege
alle hervorragenden Führer der Bewegung gegen die Zwangsimpfung und
endlich an hervorragende Männer aller Stände und Berufe

EinePetition um Zulaſſung der Realgymnaſial
Abiturienten zum juriſtiſchen Studium richtet der Ober
bürgermeiſter Adickes Frankfurt a M im Verein mit 49 Frankfurter
Juriſten an das Staatsminiſterinm Die Vorbildung der Juriſten für die
Univerſität erfolgt bisher ausſchließlich durch die humaniſtiſchen Gymnaſien
Die Petenten regen indeſſen die Frage an ob die Aufrechterhaltung dieſes
Privilegs durch das öffentliche Jntereſſe geboten iſt oder ob nicht viel
mehr durch Zulaſſung auch der Abiturienten der Realgymnaſien dem
Nachwuchs der Juriſten ein neues und anregendes Element zugeführt und
der individuellen Begabung ein größeres Maß von Bewegungsfreiheit ge
ſichert werden könnte Dieſer Petition haben ſich dem Pädagog Archiv
zufolge außer Frankfurt a M noch einige Städte und Juſtizbehörden
angeſchloſſen

Das Reichs Eiſenbahnamt hat einen Nachweis der im
Monat Juni d Js auf deutſchen Eiſenbahnen ausſchließlich Bayernz
vorgekommenen Betriebsunfälle aufgeſtellt Unter dieſen Unfällen
waren 13 Entgleiſungen auf freier Bahn und 13 in Stationen zwei Zu
ſammenſtöße auf freier Bahn und 16 in Stationen ſonſtige Vorkommniſſe
152 zuſammen 196 Betriebsunfälle bei denen 53 Perſonen getödtet
und 109 verletzt wurden

Dortmund 10 Auguſt Eine eigenartige Huldigung wird dem
Kaiſer während ſeines morgigen Aufenhaltes hierſelbſt dargebracht werden
Die Poſaunen Chöre der Grafſſchaft Mark werden in einer Stärke
von 300 Mann im Kaiſer Wilhelm Hain Aufſtellung nehmen und den
Monarchen bei ſeiner Vorüberfahrt mit einem großen PoſaunenConcert
erfreuen

Osnabrück 10 Auguſt Graf Münſter jetzt Fürſt von
Derneburg trifft in der erſten Hälfte des September auf ſeinem Stamm
gute Ledenburg ein welches in der Nähe von Osnabrück belegen iſt
Ledenburg iſt eine der ſchönſten Beſitzungen der Provinz Hannover und
zeichnet ſich vor Allem durch herrliche Waldbeſtände aus Der Fürſt
weilt alljährlich mit ſeiner Tochter mehrere Wochen auf ſeiner herrlichen
Beſitzung geht dem Waidwerk nach und lebt im Uebrigen als ſchlichter
Gutsbeſitzer in ruhigſter Zurückgezogenheit

ihr Mühen Jlka aus dem Banne der Schwermuth zu reißen
blieb erfolglos

Etwas iſt zerriſſen in mir und daran gehe ich zu Grunde
nichts kann mir noch Schmerz nichts mehr Freude bereiten
Zuweilen kommt es mir vor als läge die ganze Welt ſchon
endlos weit hinter mir Wenn ich fort von hier bin wird es
beſſer werden denn bleiben kann ich nicht mehr

Hagendorf hatte das Zimmer ſeiner Gemahlin ſeit jenem
Unglückstage nicht mehr betreten Er war ſelbſt zu tief er
ſchüttert und beklagte aufrichtig den Tod des Grafen Die
letzten Worte eines Sterbenden waren auch ihm geheiligt und
überzeugend Ein ſchmerzliches Gefühl reuevoller Beſchämung
verbot ihm die Schwelle ſeiner Frau zu überſchreiten Jetzt
jedoch rieth ihm auch Fräulein von Stetten Jlka am morgigen
Tage zu beſuchen damit es auch zwiſchen ihnen wieder lichter
und klarer werde Die Liebe verzeiht alles am leichteſten das
was die Liebe ſelbſt verſchuldet

Hagendorf that wie Fräulein von Stetten ihm gerathen
hatte und ließ ſich am anderen Tage durch ſeinen 2ener bei
der Baronin melden

Jlka lehnte am Fenſter Sie trug ein einfaches ſohwarzed
Kleid das Düſtere der Kleidung ließ ihre erſchreckenb bleiche
Geſichtsfarbe nur um ſo ſchärfer hervortreten

Die Baronin ſchien durch den Beſuch ihres Gemahls weder
überraſcht noch erregt zu ſein Auf ihren Geſichtszügen lag
eine eiſige Ruhe die Hagendorf das Herzblut erſtarren ließ
Die furchtbare Veränderung die mit der einſt ſo blühend
ſchönen Frauengeſtalt in den wenigen Wochen vor ſich gegangen
war machte Hagendorf erbeben und unfähig ein Wort der
Liebe und Verſöhnung zu finden reichte er Jlka lautlos die

e Hand mit ſeinen Augen ſie flehentlich um Entſchuldigung
bittend

Jch habe Dir vergeben Hugo ſagte Jlka ruhig Du
trägſt keine Schuld an dem was geſchah Gegen das Schickſal
vermag niemand anzukämpfen Es iſt ſtärker als der ſtärkſte
Wille und endlich giebt man den nutzloſen Kampf auf
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Oefterreich Ungarn
Wien 10 Auguſt Der Nationalitätenhaß hat wieder ein

mal zum Blutvergießen geführt und zwar anläßlich ſchwerer Ruhe
ſtörungen in Cilli Die Exceſſe wurden hervorgerufen durch eineAgitationsfahrt czechiſcher Studenten welche in Cilt die Verbrüderung

der Nord und Südſlaven von Neuem proklamiren wollten und dadurch
die dortigen Deutſchen erbitterten Aus Cilli wird gemeldet Die Czechen
wurden auf ihrer Agitationsfahrt geſtern mit Pereatrufen empfangen Zuihrem Schutz rückte Militär aus das einen Cordon bildete Lreyten

gab es blutige Zuſammenſtöße Die auf dem ſlaviſchen Vereinshaus ge
hißte ſlaviſche Tricolore wurde auf behördlichen Auftrag eingezogen ie
Nachts im Vereinshauſe von den Deutſchen internirten Czechen verließen
heute unter militäriſcher Bedeckung Cilli Später gab es noch weitere
Scenen Slaven die das Vereinshaus verließen ſchoſſen mit Revolvern
aus dem Schatten auf die angeſammelten Deutſchen von denen mehrere
ſchwer verwundet wurden Hierauf ſtürzten ſich die Deutſchen auf die
Slaven und es entſtand ein entſetzliches Blutbad

Ein ausführlicherer Bericht der Magdeb Ztg beſagt Die Straßen
ſcenen währten die ganze Nacht und führten zu blutigen Zuſammenſtößen
Um 1 Uhr Nachts verließen die Slaven truppweiſe das Nationalhaus
So bald ſie den Militärcordon pafſirt wurden ſie mit dem Rufe Nieder
mit den ſlawiſchen Räubern Nieder mit dem Diebsgeſindel empfangen
Jn der Laibacherſtraße ſtanden der ſloweniſche Lehrer Recha und der
Sekretär der ſloweniſchen Sparkaſſe in Reiterſall Als ein Trupp von
etwa acht Deutſchen vorbeikam krachte ein Schuß die Deutſchen ſchrieen

Waffen weg da krachte der Revolver Rechas zum zweiten Male und
der Deutſche Pollantz Geſchäftsleiter einer Spezereifirma ſtürzte ſchwer
verwundet zuſammen Die Deutſchen ſchrieen Mörder Erſchlagt den
Hund Nieder mit der Canaille und ließen ihre Stöcke auf Recha nieder
ſauſen Man ſuchte ihm den Revolver zu entreißen und abermals krachte ein
Schuß Jnzwiſchen erſchien Polizei und machte von der blanken Waffe Gebrauch
Recha und ſein Genoſſe geberdeten ſich wüthend die Deutſchen hieben ſo
lange auf Recha ein bis dieſer in der Rathhausgaſſe blutüberſtrömt zu
ſammenſtürzte die Wache führte die beiden Slowenen in den Gemeinde
arreſt Jn der Herrengaſſe wurde gegen Mitternacht der Deutſche Gruben
von einem ſloweniſchen Schreiber mit einem Revolver angeſchoſſen und
an Bruſt und Kinn bedenklich verwundet Rufe durchſchwirrten die
Straße man ſchrie Mord Mord Das Blut fordert Rache Nieder
mit Euch Die Lage wurde immer bedenklicher Bürgermeiſter Stieber
und Bezirkshauptmann Graf Attens gingen in das ſlawiſche Verſamm
lungslokal und forderten den ſloveniſchen Führer und Abgeordneten Sernee
auf die czechiſchen Studenten zu veranlaſſen mit dem erſten FrühzugeCilli zu verlaſſen Sernec verweigerte dies erſt gab jedoch dann die ver

langte Erklärung ab Mittlerweile begab ſich Vicebürgermeiſter Rakuſch
um Gaſthauſe Engel um die dort verſammelten Deutſchen zu beruhigenKatuſch betonte Polizei und Militär hätten ſich im Laufe der Nacht moſter

haft benommen nun ſei die Sachlage plötzlich ganz anders deutſche
Cillis wären zuſammengeſchoſſen worden die Bevölkerung müſſe

vor Mord geſchützt werden und deshalb werde nun die Gendarmerie
aufgeboten nicht gegen die Deutſchen ſondern gegen die Mörder Stür
miſche Rufe Feiges ſchmachvolles Geſindel Tſchechiſche Gauner Ra
kuſch erſuchte die Anweſenden ihn in ſeiner Amtsführung nicht zu ver
hindern Rufe Wir laſſen uns von ſlawiſchen Hunden nicht zuſammen
ſchießen Schufte Mörder l Die Menge wich nicht von der Umgebung
des Verſammlungshauſes wo die Hejtzer ſlawiſche Lieder ſangen und zum
Fenſter hinausſpuckten Die Menge rief Abzug Jhr Hunde Nieder
mit Euch Die Slawen ſchickten ſich noch immer nicht an abzuziehen
Die Polizei marſchirte nun vor das Haus und mahnte die ſloweniſchen

re an ihr Verſprechen Als Antwort wurden die Thore zugeworfen
rſt 5 Uhr Morgens öffneten ſich dieſe wieder und 30 Slowenen

darunter auch einige Frauen in Feſtkleidung verließen das Gebäude
Erſt um 10 Uhr Vormittags reiſten die tſchechiſchen Studenten ab von
den ſloweniſchen Führern und Militär zum Bahnhof geleitet Stürmiſche
Abzugsrufe erſchollen aus der in dichtem Gedränge den Bahnhofsplatz
umſtehenden Menſchenmenge Steine wurden geſchleudert wodurch einige
Tſchechen verwundet wurden

Frankreich
Paris 10 Auguſt Das ar in Rennes plagt ſich

tetzt mit dem Studium der geheimen Doſſiers und es iſt ein Wunder
daß bis jetzt noch nichts darüber durchgeſickert iſt Indeſſen wird man
in den nächſten Tagen ja die Hauptſachen erfahren Die Zeugen welche
in den letzten Tagen wegen der großen Hitze aus der Hauptſtadt der
Bretagne geflüchtet waren kehren allmählich S zurück Das Kriegs
gericht iſt nunmehr in Kenntniß aller Schriftſtücke von denen eine große
Anzahl in deutſcher Sprache abgefaßt iſt Zwei der Richter leſen
un und ließen ſich die okumente noch zur genauen
Unterſuchung vorlegen Paléologues Commentar wird zweifellos die
ganze morgige Sitzung in Anſpruch nehmen Die Aufgabe dieſes Ver
treters des Miniſteriums des Aeußeren iſt nicht allein darzuthun daß die
Depeſche Panizzardis einen vollgiltigen Beweis dafür bietet daß der
genannte Attachs den Namen Dreyfus erſt durch die Zeitungen erfuhr
ſondern Palé6olognes Vortrag dürfte auch einige vor dem Kaſſationshofe
nur flüchtig berührte Themata genauer erörtern Dabei handelt es ſich
wie verlautet auch um Briefe von Frauenhand Paléologues welcher
Berlin durch mehrere längere Beſuche kennen gelernt hat wird in ſeinem
Kommentar vielleicht auch eine Darſtellung der Bedingungen geben unter
denen Fremde das Potsdamer Schloß beſuchen dürfen Paléologue weiß
ſehr genau daß ſelbſt die Erlaubniß des Hofmarſchallamts nicht immer
ausreicht um alle Räume beſichtigen zu können

General Chamoin hat im Ganzen 870 Schriftſtücke vorgelegt das
diplomatiſche Doſſier enthält 220 Stück Dreyfus verlor auch in der
heutigen Sitzung nicht einen Augenblick ſeine Ruhe Das Kriegs
gericht wird Sonnabend die öffentlichen Sitzungen wieder aufnehmen
und Sonntag und Dienſtag nicht tagen Die l vonDreyfus erklären ſich über das Studium des geheimen Doſſiers ganz

Delte

wWillſt Du meine Hand nicht annehmen Jlka fragte

Hagendorf mit bittender Stimme
Sie ſchüttelte traurig den Kopf Jch kann es nicht Hugo

ſei deshalb nicht böſe
Traurig ließ er die ausgeſtreckte Rechte ſinken
Jlka war an ein Tiſchchen herangetreten das in einer

Ecke des Salons ſtand und auf daſſelbe hinweiſend ſagte ſie
langſam Hier ſtehen alle die Schmuckſachen die ich einſt von
Dir empfing Sie ſind hinfort werthlos für mich Jch werde
mich nicht mehr ſchmücken Wie ich ſie einſt empfangen lege
ich ſie wieder in Deine Hand zurück Und nun laß uns ohne
Groll und Vorwürfe von einander ſcheiden

Scheiden entrang es ſich des Barons Lippen S
durch die eiſige Ruhe und Entſchiedenheit mit der Jlka dieſe
Worte geſprochen hatte

Ja Ein ſchlimmes Verhängniß hat uns zuſammengeführt
Jch liebte Dich bin aber nicht die Frau um Dich wahrhaft
lücklich machen zu können Als das immer wiederkehrende

Leid über mich hereinbrach da gedachte ich des Gebotes Du
ſollſt Vater und Mutter ehren Wenn ich fort von Dir
ſein werde wirſt auch Du wieder den Frieden Dir zurück
gewinnen

Jlka unterbrach der Baron mit einem Aufſſchrei des
Schmerzes die Selbſtanklagen ſeiner Gemahlin Jlka fühlſt
Du denn nicht wie ich mit ganzer Seele an Dir hänge
Kein anderes Ziel will ich mehr kennen keines erſcheint mir
ſo begehrenswerth als Dich mir zurückzugewinnen und Dich
alles Weh vergeſſen zu lehren

Das iſt gewiß Dein feſter Vorſatz doch Du würdeſt ihn
gicht ausführen können und könnteſt Du es ſo wäre es jetzt
u ſpät denn was gebrochen iſt das bleibt gebrochen und

n ſich nicht wieder gufrichten Lebe wohl Hugo
Hagendorf trat ihr entgegen Bleibe Herzensweib bleibe

bat er mit flehender Stimme und ſeine Hände waren gefaltet

wie zum Gebet SIch muß gehen ſagte Jlka kurz halte mich nicht auf

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalrrets
befriedigt Die geſammte Reviſionspreſſe proteſtirt gegen die lange
Dauer der geheimen Sitzungen und gegen die übertriebene Bedeutung die
das Kriegsgericht den Geheimakten beilegt Der Kaſſationsrath der
letztere bis auf die kleinſten Einzelheiten kennt erklärt die Welt würde über
den vom Generalſtab aufgehäuften Unſinn erſtaunt ſein wenn die Ver
handlung öffentlich wäre Gegenüber einem Vertreter des Figaro wieder
holte Demange die Sei die Prüfung der Geheimakten ſei für
Dreyfus ſo günſtig als möglich igen Blättern zufolge ſoll
Cavaignac letzten Montag und geſtern auf ſeiner in der Nähe von
Rennes belegenen Beſitzung mehrere als Zeugen vor das Kriegsgericht in
Rennes geladene Generale darunter auch den General Roget empfangen
haben was zu verſchiedenen Deutungen Anlaß gab

Wie vor Monaten berichtet wurde S dem Kaſſationshof auf einem
Umweg auch ein authentiſcher Brief Schwartzkoppens zu der über
die Rolle Eſterhazys und die Schickſale des Borderaus unzwei
deutige Auskunft gab Dem Jnhalt dieſes Briefes entſpricht die Note
welche der Figaro heute mittheilt Unter der Ueberſchrift Eſterhazy
und Schwartzkoppen beſtätigt der Figaro daß Schwartzkoppen im
Jahre 1894 die im Borderau verzeichneten Noten erhielt daß das Bordereau
ſelbſt jedoch in der Conciergerie der deutſchen Botſchaft verſchwand Die
Noten befinden ſich heute noch in Berlin Als im November 1896
der Matin das Bordereau veröffentlichte erkannte Schwartzkoppen
ſofort die Urheberſchaft Eſterhazy s Einige Tage darauf erſchien
Eſterhazy in der Wohnung des deutſchen Attachss Sie ſind alſo der
Urheber des Bordereaus redete ihn Schwartzkoppen an Jawohl ant
wortete Eſterhazy Dann ſage ich Jhnen rief Schwartzkoppen aus
daß Sie der größte Schuft ſind der je exiſtirte Und er jagte

Eſterhazy fort chwartzkoppen wurde alſo erſt durch die Publikation des
Bordereaus im Matin veranlaßt ſeine Beziehungen zu Eſterhazy ab
zubrechen Es iſt wohl nicht zufällig daß gleichzeitig heute der Siècle
vorſchlägt in Berlin um die Auslieferung der im Bordereau aufgezählten
Noten zu erſuchen womit die vom Kaſſationshof dem Kriegsgericht geſtellte
Frage allerdings erledigt wäre

Das heute Morgen verbreitete Gerücht vom Tode Du Paty de
Clams beſtätigt ſich nicht Jmmerhin wird Du Patys Zuſtand in ſeiner
Wohnung als ſehr bedenklich bezeichnet Jn Rennes wird er jedenfalls
nicht als Zeuge erſcheinen

Großbritannien
London 10 Auguſt Die Sprache der heutigen Morgen

blätter iſt ſehr kriegeriſch Daily Graphie ſagt in Prätoria
ſollte der Punkt klargemacht werden daß eine Verwerfung des Vorſchlagesgemeinſamer Unterſuchung wie ſie auch ausgedrückt oder bezeichnet werden

möge dem easus belli gleichkomme Die Times ſchreibt England
ſpaße nicht es verlange ſofortige und weſentliche Wahlrechte für die
Uitlander Wenn das neue Geſetz dies nicht gewähre müßten wirkſamere
Maßregeln ergriffen werden Andere Blätter äußern ſich ähnlich Es
verlautet wenn die Burenregierung die gemeinſame Unterſuchung des
Wahlreformgeſetzes endgiltig ablehne würde Chamberlain das Geſetz von
engliſchen Sachverſtändigen prüfen laſſen Laute deren Entſcheidung
ungünſtig ſo würde die britiſche Regierung weitgehende Bürgerrechte für
die Uitlander in der Form des Ultimatums fordern

Aus der Umgebung
Jörbig 10 Auguſt Feuer Unglücksfall Geſtern Abend

6 Uhr brannte ein in hienger Flur aufgeſtellter dem Gutsbeſitzer Ohme
ehöriger Strohdiemen vollſtändig ab Vedenfalls iſt das Feuer durchKinder die mit Streichhölzern ſpielten verurſacht Als der Gutsbeſitzer

Schaefer von hier geſtern mit einer Strohharke auf ſein Feld fuhr
ſcheute in der Stadt plötzlich ſein Pferd Dabei wurde Sch zur Erde
geſchleudert ſo daß er erhebliche Verletzungen am Arm und im Geſicht
davontrug Glücklicherweiſe gelang es das Pferd zum Stehen zu bringen

Schafſtädt 10 Auguſt Kaum glaublicher Vorfall Unſere
Ortsbewohner befinden ſich in großer Aufregung infolge eines Vorfalles
der ſich heute zwiſchen zwei der angeſehendſten und wohlhabendſten Bürgern
zugetragen hat Der Rittergutsbeſitzer Hochheim jun Leutnant der
Reſerve war mit ſeinem Nachbar dem Oekonom Pätzold einem Jugend
freunde und Duzbruder wegen eines Düngerhaufens in Streit gerathen
bei welchem H mit der Peitſche nach P ſchlug Letzterer ließ infolgedeſſen
dem alten Freund die Kraft ſeiner Fäuſte fühlen Aus Unwillen über
dieſen ihm angethanen Schimpf forderte H ſeinem Hofmeiſter auf
von den in der Nähe befindlichen Arbeitern einige herbeizuholen um P
in verſtärktem Maße zurückzuzahlen Da der Hofmeiſter ſich deſſen weigerte
holte H in Perſon vier handfeſte polniſche Arbeiter heran und wies die
ſelben unter dem Verſprechen daß jeder einen Thaler erhalten ſolle an
P zu verhauen Die Polen ließen ſich dieſes nicht zweimal ſagen warfen
P zu Boden und ſchlugen ihn dermaßen daß er beſinnungslos liegen
blieb und bis jetzt die Beſinnung noch nicht erlangt hat Als ſich die
Kunde von dem Vorkommniß im Orte verbreitete machte ſich eine dem
H jun dermaßen feindliche Stimmung bemerkbar daß der Bürgermeiſter
nur mit allergrößter Mühe die Erregten von weiteren Schritten abhalten
konnte Die polniſchen Arbeiter befinden ſich in Haft

Kirchſteitz 10 Auguſt Verſchüttet Vorgeſtern wurde auf
dem Kohlenwerke im benachbarten Groitzſchen der Arbeiter Schmeißer
von hier verſchüttet Er hinterläßt eine Frau und drei noch unerzogene
Kinder Das älteſte Kind iſt fünf und das jüngſte ein viertel Jahr alt

Burgkemnitz 10 Auguſt Feuer Geſtern Abend wurde das
Gehöft der Wittwe Schumann durch ein Feuer welches auskam nach
dem die meiſten Bewohner des Orts ſich bereits zum Schlaf niedergelegt
hatten vollſtändig eingeäſchert

g Staßfurt 10 Auguſt Unglücksfälle Jn einem Stalle des
benachbarten Gutsbezirks Athensleben wurde ein älterer Futterknecht
todt und ſchrecklich zugerichtet aufgefunden Beim Füttern iſt derſelbe von
einem wüthenden Bullen angegriffen und getödtet worden Das

Jch ſehne mich nach Ruhe und müßte ich ſie auf dem Grunde
des Loſchitzer Teiches ſuchen

So gehe preßte Hagendorf zitternd vor Erregung her
vor Jch weiß daß ich Dir wehe gethan und Dich ungerecht
beſchuldigt habe aber im Herzen haſt Du mir doch die Treue
gebrochen Graf Schack ſtreckt Dir die Hand aus dem Grabe
entgegen

Die letzten Worte waren eine neue e für
Jlka Wild blitze es in ihr auf doch ſie beherrſchte ſich und
Hagendorf ruhig doch feſt ins Auge ſehend ſagte ſie mit
weicher tonloſer Stimme Für ſeine Thaten iſt man verant
wortlich für ſeine Empfindungen nicht Meine Liebe gehörte
Dir Dir ganz allein aber Du haſt ſie zertreten Vergeben
habe ich Dir neben Dir weiter zu leben vermag ich nicht
Wie damals als ich mein Vaterhaus um Deiner Liebe willen
verließ ſo wird auch jetzt Michala Vertern mir ihr Haus
öffnenf Es lag in ihren einfachen Worten ein ſo feierlicher Ernſt

daß Hagendorf einſehen mußte den einmal gefaßten Entſchluß
ſeiner Gattin durch nichts mehr umſtoßen zu können

So ſei es denn ſagte Hagendorf gefaßt doch wie eine
Bettlerin geſtatte ich Dir nicht Loſchitz zu verlaſſen Deine
Abreiſe muß den Anſchein erwecken als erfolge ſie im beider
ſeitigen Einvernehmen Willſt Du dieſen letzten Dienſt mir
erweiſen

Jch will es
Hagendorf klingelte und befahl der Kammerjungfer die

Koffer der gnädigen Frau zu packen Geſchäftig eilte Jenny
hin und her während Jlka im Armſtuhl ſaß als ginge ſie
dies alles nichts an Nur als das Mädchen nach den Schmuck
ſachen griff ſtreckte ſie die Hand aus und fagte kurz Die
Juwelen bleiben hier

Jnzwiſchen hatte der Baron den Diener mit einem Schreiben
an Dorothea von Stetten geſchickt Vielleicht vermochte ſie es
Jlka zurückzuhalten

Dorothea kam doch ſie kannte den unbeugſamen en

in Halle ein welcher 140 km in dieſer Zeit zurückgelegt hatte
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Thier iſt bereits zum Schlachten verkauft Jn Leopoldshall ſtürzte
der Handelsmann Wilhelm Sixtus von einem Wagen herab und zog
ſich hierdurch Verletzungen zu die ärztliche Hilfe erforderlich machten

Erfurt 10 Auguſt Einen jähen Abſchluß nagte Natur
hatte die Freude des Wiederſehens zweier alter Freun Geſtern Abend
gegen 5 Uhr holte der 71 Jahre alte Sattlermeiſter Einecke einen in
Berlin lebenden Jugendfreund von der Bahn ab der zu zum Beſuch
kam Die Freude des Wiederſehens war auf beiden und
Arm in Arm ſchlenderten die beiden alten Männer durch traße
Plötzlich brach der Sattlermeiſter Einecke bewußtlos am Arme ſeines

reundes zuſammen Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein jähes Ende
ereitet

Tokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Auguſt
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft In der geſtern ab

gehaltenen Generalverſammlung waren 16 Aktionäre erſchienen welche
ein Aktienkapital von 4290000 Mk vertraten Dem Geſchäftsberichte
welcher von der Verſammlung genehmigt wurde entnehmen wir Folgendes

Am 15 März d J iſt die e eher Sie für den Bau derLinie Gerbſtedt Friedeburg der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft er
theilt worden Die Bauarbeiten ſind im Gange und ſteht zu erwarten
daß zur diesjährigen Kampagne die Strecke bis Friedeburger
Hütte in Betrieb genommen werden kann Es ſchweben zur Zeit
noch Verhandlungen daxüber ob die Linie bis weiter gebaut
werden ſoll Die Betriebsmittel haben ſich im Allgemeinen als zureichend
erwieſen und iſt nur in vereinzelten Fällen eine Verzögerung in der Ge
ſtellung von gedeckten Güterwagen aufgetreten Der Verkehr befindet ſich
in ſtetig fortſchreitender Entwickelung und hierdurch iſt auch ein inten
ſiverer Betrieb erforderlich geworden mit dem Beſtreben die bisherigen
Einrichtungen unter möglichſt Kringen Aenderungen dieſem ſtärker ent
wickelten Verkehr anzupaſſen abei ſind wir unſerm alten Grundſatz
treu geblieben durch Verbeſſerung der Verkehrs und Betriebsverhältniſſe
dem Verkehr ebnere Bahn zu ſchaffen und damit zur Entwickelung des
ſelben beizutragen Unter Berückſichtigung dieſes Geſichtspunktes ent
ſchloſſen wir uns bei Einführung des Sommerfahrplans 1898 den bis
herigen Pendelzugbetrieb zu verlaſſen
beſſere Lage für einzelne Züge zu finden Ferner wurde der bis P
nur bis Fienſtedt verkehrende gemiſchte Zug auf vielſeitigen Wunſch bis
Schwittersdorf als ſolcher durchgeführt und außerdem eine beſondere

h zwiſchen Halle und Dölau und reichlichere Perſonen
verbindung ebenfalls zwiſchen Halle und Dölau eingerichtet Dieſe neu
geſchaffenen Verkindungen haben ſich bewährt ſodaß ſie auch in den
folgenden Fahrplanperioden beibehalten werden könnten Während der
Zuckerrübencampagne verkehrten wieder wie im Vorjahre beſondere Kohlen
züge zwiſchen Halle und Helmsdorf bezw Schwittersdorf Die Be
triebseinnahmen betrugen aus dem Perſonen und Gepäckverkehr161460 Mk aus dem Güterverkehr 296 338 Mk Vergütung far Ueber

laſſung von Bahnanlagen c 4191 Mk Vergütung für Ueberlaſſung von
Betriebsmitteln 30 525 Mk Beträge aus Veräußerungen 1671 Mk
ſonſtige Einnahmzn 10596 Mk Die Ausgaben ſtellten ſich auf
245911 Mk Es beträgt mithin der Bruttoüberſchuß 258871 Mk
Nach Hinzurechnung der vereinnahmten Zinſen mit 18 Mk blieben
zur Verrechnung 277259 Mk Nach Abzug der allgemeinen Unkoſten
mit 12340 Mk ſowie Deckung der Theilſchuldverſchreibungszinſen mit
52500 Mk verblieben 212419 Mk wovon in erſter Linie zu berück
ſichtigen waren die Rückſtellung in die Reſervefonds und zwar Bilanz

reſervefonds 5 Proz 10620 Mk laut Beſchluß15000 Mk Betriebsreſervefonds 1 des Aktienkapitals 5250 Mk Die
Betriebsführerin Firma Lenz Co in Berlin erhielt vom Betriebs
überſchuß von 258871 Mk abzüglich der Rückſtellungen in die Reſerve
fonds von 30870 Mk alſo von 000 Mk 10 Proz mit 22 800,06 Mk
Es verblieben 158748 Mk wozu der Gewinn Vortrag des Vorjahres mit
680 Mk trat ſo daß 159428 Mk zur Vertheilung blieben Da dieſer
Betrag zur Deckung der garantirten bezw vorgeſchlagenen Dividende nicht
ausreicht leiſtete die Firma Lenz Co einen Garantiezuſchuß in Höhe
von 18625 Mk mithin ſtanden zur Vertheilung bereit 178 Mk und
zwar 31 Proz Dividende auf Mk 3725000 Aktien Lit A 1303753 Proz Dividende auf Mk 1525 000 Aktien Lt B Mk 465760 Vor
trag auf neue Rechnung 1928 Mk Die vorgeſchlagene Vertheilung des
Gewinnes wurde genehmigt und einſtimmig Entlaſtung ertheilt Die
Dividende iſt bei den bekannt gemachten Bankfirmen ſofort zahlbar Die
Einnahmen ſeit Beginn des neuen Betriebsjahres zeigen nach dem Bericht
des Vorſtandes wieder eine erfreuliche Steigerung gegen das Vorjahr Durch
das Loos wurden zum Ausſcheiden aus dem Aufſichtsrath beſtimmt die
Herren Fabrikbeſitzer A Wer nicke Kommerzienrath Lehmann in
r a Bankdirektor Fürſtenberg in Berlin und Fabrikbeſitzerarſten in Burgörner Dieſelben wurden einſtimmig wiedergewählt
Die von dem Aufſichtsrathe und dem Vorſtande wegen der am 1 Januar
1900 in Kraft tretenden Reichsgeſetze beantragten Aenderungen des Geſellſchaftsſtatuts wurden genehmigt Die Beſchlußfaſſung betreffend den Bau

einer Schienenverbindung von Friedeburgerhütte nach Friede
burg a S wurde einer ſpäteren Generalverſammlung vorbehalten

Kontrolltour Zu der am vergangenen Sonntag abgehaltenen
6 Stunden Kontrolltour des Bezirkes Halle a S des Gau 18
Magdeburg des Deutſchen Radfahrerbundes waren von 32 gemeldeten
Fahrern 25 am Start Reſtaurant Aktien Bierbrauerei erſchienen welche
von 6 Uhr Morgens ab abtheilungsweiſe in G r von 5 Mi
nuten zur Fahrt über Zörbig Bitterfeld nach Eutſch und zurück abgelaffen
wurden Das Ergebniß der Fahrt kann trotz der drückenden Hitze
und des ſteten Gegenwindes während der Fehg als ein ſehr gutes bezeichnet
werden denn ſchon nach 5 Stunden inuten traf der Se r

on den

ihrer Freundin zu gut und empfand auch ſelbſt zu ſehr als
Weib um nicht von der Ausſichtsloſigkeit ihrer Bemühungen
überzeugt zu ſein Trotzdem aber wollte ſie den Verſuch Jlka
zu beeinfluſſen wagen

Jch weiß liebe Dorothea daß Sie es gut meinen er
widerte Jlka warm doch ich kann nicht mehr glauben und
will mehr hoffen Jch ſehne mich nach Ruhe gönnt ſie
mir doch

Sie ſind ne wine liebe Freundin wie Kranke es ſtets
zu ſein pflegen ſagte Dorothea theilnehmend doch ich hoffe
zu Gott daß die Liebe zu Jhrem Gatten in Jhnen wieder er
wachen wird und daß er Sie dann zu finden und feſtzuhalten
wiſſen wird

So war auch der letzte Verſuch geſcheitert Jlka zu halten
und einige Stunden darauf hatte Schloß Loſchitz ſeine Herriy
verloren

Wenige Tage bevor der Baron ſeine kurze Seſtungehoft
antreten ſollte traf ein Brief von Michala Vertern mit der
Nachricht ein daß Jlka feſt entſchloſſen ſei in das Haus ihres
Gatten nicht wieder zurückzukehren Hagendorf möge daher in
eine Trennung ſeiner Ehe mit Jlka einwilligen und dies uw
ſo W geh dies letzte ſag et Wenn nnd

ie Nachricht übte eine t orfaus Er hatte ſeine Gemahlin geliebt und liebte ſie noch

Seit dem Tage der gerichtlichen Entſcheidung war Hagen
dorf ein gebrochener Mann

Du mußt reiſen 47 Hauptmann v Stetten eines
Tages zu ihm als er mit Hugo im Park zuſammentraf und
deſſen leidender Zuſtand ſeine Beſorgniß erregte Du mußt
fort von hier um zu vergeſſen Ein ſchwerer ckſalsſchla
muß überwunden werden Wenn Du einſt w ehrſt
Du auch über Dich und Deinen Schmerz geſiegt haben

Fortſetzung ſolgt

Es war hierdurch möglich eine
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Nr 1560 Sonnabendm geben To e Tr r vgare lagen worden L miten a unter 32 Ja alte Fahrer 140 km
Anforderung Konrad Wurmſtich Radf Kl Germaniag 1895 Hallea Fahrzeit 5 Stunden 39 Minuten Emil Herold Baeerti da
leben Fahrzeit 6 Stunden 2 Minuten b Fahrer im Alter von 82
bis 45 Jahren 126 km Anforderung Karl Becker Han e Radf
Geſellſchaft Fahrzeit 5 Stunden 49 Minuten Ernſt Welſer Halleſcher
BicycleKl Fahrzeit 5 Stunden 52 Minuten Otto Teudeloff Touren
Klub Wanderer Halle a Fahrzeit 5 Stunden 52 Min II mit

S J a ewen Javre alte Fahrer 130 km An
orderung Ern urkhard Veloc Kl Eisleben Fahrzeit 5 nden41 Minuten Wilhelm Wallſtab Einzelfahrer e e
5 Stunden 59 Minuten Wilhelm Weiſe Radf Kl Getmania 1895

e e ver dani e im Alter von 32 bisahren m Anforderung Martin Stock Veloc iFahrzeit 5 Stunden 45 Minuten n
Der TourenClub Wanderer veranſtaltete am Mittwoch

Abend eine Waſſerfahrt an welcher ca 180 Perſonen theilnahmen Kurz
nach 29 Uhr ſetzten ſich 5 Gondeln in Bewegung worauf das bekannte ſ
Trompetercorps des C ſeine luſtigen Weiſen erklingen ließ Die
prächtig durch Lampions und n erleuchteten Boote gingen an der
Ruine Giebichenſtein vorbei bis zu den Trotha ſchen Felſen An dengenannten beiden Stellen wurden Senerwerke abgebrannt ws ging es

zurück nach der Bergſchenke wo Einkehr gehalten wurde Hier fand
ein Tänzchen ſtatt bei welchem auch eine Polonaiſe mit Lampions durch

den Garten unter Vorantritt des Trompetercorps arrangirt wurde womit
die Feſtlichkeit ihren Höhepunkt erreichte Gegen 1 Uhr kehrten die Theil

r mit bereitſtehenden Sonderwagen der Straßenbahn nach der Stadt
zurück

Der Stammtiſch zum Kreuz 113 hielt ſeine diesſährige Haupt
verſammlung im Vereinslokale Herrenſtraße Nr 11 ab Nach
Anſprache des Vorſitzenden wurde der Geſchäftsbericht erſtattet welcher
recht zufriedenſtellende Ergebniſſe nachweiſt Auch die vorgetragene Rech
nung zeigt einen guten Abſchluß
die Wahl folgender Herren C Brandt Vorſitzender Wagner
2 Vorſitzender Fr Rühlemann Kaſſirer Apel 1 Schriftführer
Gente 2 Schriftführer Theile Großſiegelbewahrer und ſtellvertretender
Schriftführer Zu Reviſoren wurden die Herren Fiſcher und Kreuz

Vereinslokal auch W Geſchäftsjahre bei r
Jnubiläum Der Werkmeiſter Herr Wi urgholz feierte heute

ſein 80jähriges Jubiläum als Angeſtellter des Herrn Dekorationsmaler
Wilh Zander Dem Jubilar wurden aus dieſem Anlaſſe mannigfache
Ehrungen zuund Gehütſen fteten demſelben werthvolle Geſchen bermeiſter

der MalerJnnung Herr Becker war erſchienen um dem Jubilar
Namens der Innung in feierlicher Form eine Verdienſtmedaille zu über
reichen Zu erwähnen iſt daß in dem Geſchäfte des Herrn Zander im
nächſten Jahre der Maler Eckart das jährige und der Maler Oppen
dick das 30 jährige Geſchäftsjubiläum feiern können

Nordamerikaniſche Ausſtellung in St Petersburg Amerika
geht bekanntlich mit der Abſicht um in Petersburg in Anſchluß an die
Pariſer Weltausſtellung eine Ausſtellung ainerikaniſcher Fabrikate für die
Dauer von 4 bis 5 Monaten zu veranſtalten Hieſe Ausſtellung ſoll
umfaſſen Alle Arten Transportmittel zu Land und zu Waſſer Maſchinen
für Landwirthſchafts Bergwerk und Fabrikbetriebe für Bearbeitung der
Rohprodukte Amerikas ausſchließlich Kohlen und Petroleum elektriſche
Apparate ſowie Maſchinen für Wiſſenſchaft und für Jnduſtrie Syſteme
und Apparate für Bewäſſerung und Waſſerhebung Gegenſtände zur Ver
hinderung von Feuersgefahr und Feuerlöſchgeräthe Methoden für Kanaliſation
der Städte und für hygieniſche Wohnungsausſtattungen Heizungs und
Beleuchtungsſyſteme Apparate und Werkzeuge welche während der Arbeit
zugleich dazu dienen Beleuchtung zu ſpenden die Arbeit zu beſchleunigen
und zu verbeſſern kurz alle Maſchinen Apparate Geräthe der ver
ſchiedenſten Art in welchen die Amerikaner den ruſſiſchen Markt
dem J ha Wettbewerbe ſtreitig machen

Jm Walhallatheater führt Georg Bartling s Vitagraphvon heute Freitag an außer den bisherigen Halleſchen Lokalbitdern noch

eine neue Aufnahme ein Panorama der hieſigen Leipzigerſtraße
vor Am Dienstag endet der jetzige Spielplan

Gefährliche Spielerei Geſtern Nachmittag nach Schluß der
Schulen ſpielten einige Knaben auf der Neuen Promenade mit Schwefel
faden den ſie anzündeten und dann umherwarfen Der brennende Faden
berührte dabei ob mit oder ohne Abſicht der Knaben ſteht dahin das
leichte Kleid eines etwa 12 jährigen Mädchens Das Kleid ging ſofort in

lammen auf und das Mädchen glich einer Feuerſäule Zum Glück hatte
err Friſeur Heinrich den Vorgang der ſich unmittelbar vor der Thür

ſeines Geſchäftslokals abſpielte rechtzeitig bemerkt Genannter ſtülpte
einen Eimer mit Waſſer den er gerade zur Hand hatte über das
brennende Kind wodurch das Feuer ſo ſchnell gelöſcht wurde daß das
Mädchen obwohl deſſen Kleider bereits vollſtändig zerfetzt waren an
ſcheinend nur geringfügige Verletzungen erlitt Den Knaben gelang es
u entkommen Hoffentlich werden dieſelben ermittelt damit ſie den ver
ienten Denkfzettel erhalten

Ueberfahren Auf dem Heimwege zwiſchen Brachwitz und Trothawurde geſtern Abend der 16jährige Seine Johannes Schindeler

von Domaine Giebichenſtein von ſeinem eigenen Wagen überfahren
Ein Rad des gefüllten eiſernen Waſſerwagens ging dem Verunglückten
über die Bruſt und denſelben derart daß ſofort Blut aus Mund
und Naſe quoll Das Unglück entſtand dadurch daß Sch welcher mit
noch einem anderen Burſchen auf dem ziemlich ſchmalen Sitzbrette des
Wagens ſaß durch einen unverhofften Ruck herab geſchleudert
wurde Der Schwerverletzte mußte in das Halleſche Diakoniſfenhaus
gebracht werden

Von der Straſze Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde der
79 jährige Schneider Hermann Dieskau gr rkerſtraße 18 wohnhaft
auf dem Markte ohnmächtig er erholte ſich jedoch in kurzer Zeit wieder
und konnte ſeinen Weg fortſetzen

Falſches Gerücht Jm Anzeigentheile unſerer heutigen Nummer
veröffentlicht die PolizeiVerwaltung folgende amtliche Bekanntmachung Da von auswärtigen ne berichtet wird daß in der
Stadt Halle in letzter Zeit mehrere Fälle von Flecktyphus vorgekommen
ſeien oder daß in ihr der Unterleibstyphus epidemiſch auftrete bringen
wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß Erkrankungen an Flecktyphus
weder in letzter Zeit noch überhaupt ſeit Jahren hier beobachtet worden
ſind und daß an Unterleibstyphus nur vier Perſonen am 21 22 und
28 vorigen Monats erkrankt ſind Durch dieſe Bekanntmachung

Unfälle Als der Böttcher Richard Raab von hier während der
Fahrt von einem Motorwagen abſprang ſtrauchelte er und ſtürzte ſo un
lücklich daß er eine bedeutende Wunde am Hinterkopfe davontrug

hrend der Arbeit gerieth der Schloſſerlehrling Otto Ranke von hier
mit der linken Hand in eine Blechbiegemaſchine welche ihm den Zeige
finger völlig durchſchnitt Beide Verletzte wurden in die Klinik gebracht

Netter Schwiegerſohn Gelegentlich eines heftigen Streites
wurde der Muſiker Ferdinand Billerbeck von hier im Hausflur ſeiner
Wohnung durch ſeinen Schwiegerſohn mit ſolcher Gewalt niedergeworfen
daß er einen Bruch des linken Unterarmes erlitt Der Verletzte mußte
kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Bei einer Uebung verunglückt Unſere Sechsunddreißiger
rückten heute Morgen zu einer Uebung aus die gegen Abend bei Beiderſee
ihren Abſchluß finden ſoll Auf dem Wege nach dem Uebungsgeläude
ſetzte bei Lettin das Regiment mittels en Fähren über die
Saale Jn der Mitte des Stromes ſcheute plötzlich das Pferd eines
Offiziers Das Thier ſchlug heftig aus und traf einige Soldaten die in
das Waſſer ſtürzten von den Kameraden aber wieder herausgefiſcht

wird lediglich das amtlich e was wir in der Sache n

re

alle a Fahrzeit ei

r h die
und legte in Von We J bei N clen man indner r errt nfrage bei dieſen Referenzen

daß Lindner ein Schwindler iſt keinen feſten Wohnſitz
d die nden en ebenfalls von ihm zu bekommen haben
u gen ſe dazu bei den jetzigen Aufenthalt des Lindner

mifft Seit dem 7 d M hat der
von hier ſeine Wohnung in der Schillerſtraße verlaſſen und iſt bis jetzt
nicht r erebrt Derſelbe hat im Lauſe des Nachmittags am 7 d M
an ſeine Frau einen Brief geſchrieben in dem er mittheilt ſich in der
Saale ertränken zu wollen M iſt 63 Jahre alt er hat graues Haar

llenes Geſicht und trägt ſchwarzen Rock helle Hoſen und Halb
ſchuhe das rechte Ange iſt erblindet Am 5 ds Mis segen Mittag
entfernte ſich aus der elterlichen Wohnung kl Klausſtraße Nr 6 der
12 jährige Sohn Arno des Ärbeiters Haſe und iſt bis heute noch
nicht wieder pahn rück gert au über ſeinen Verbleib ichts
ermittelt werden können der Knabe in letzter Zeit faſt täglich nach
den Paſſendorfer Wieſen gegangen über Nacht aber nie ausgeblieben iſt
d wird vermuthet daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt Der Knabe iſt
unterſetzt er hat hellblondes Haar und trägt helles Jaquet dunkelgraue
Hoſen und Barchenthemd iſt barfuß und ohne Kopfbedeckung

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Kaiſer in Dortmund

Dortmund 11 Auguſt Wolff s Bur Der Kaifer iſt mit

Handelsmann Matuſchke

Gefolge heute Morgen in Rouxel eingetroffen wo der Reichskanzler
einer Miniſter Thielen Hammerſtein und v d Recke anweſend waren Der

Monarch wurde von den Behörden empfangen und begab ſich den Kanal
Die da lhogen Vorſtandswahl ergab entlang bis zum Pavillon wo er die Kanalkommiſſion empfing und daun

auf dem Regierungsdampfer bis zu dem großen 14 m hohen Hebewerk
bei Henrichenburg wo auch das kaiſerliche Schiff das Hebewerk paſſierte
An der

beſetzt Anweſend ſind der Oberpräſident die Spitzen der Behörden
Theil Morgens wurde ihm ein den ebracht Meiſter Geiſtlichkeit der Oberbürgermeiſter die ſtädtiſchen Behörden Fürſt WiedDer und die Magiſtrate der Nachbarſtädte Als das Kaiſerſchiff in Sicht

kam flogen mehrere Tauſend Brieftauben auf Poſaunen und Böller
ſchüſſe ertönten Der Kaiſer landete um 98/ Uhr

Dortmund 11 Auguſt Wolff s Bur Die Anſprache
des Oberbürgermeiſters beantwortend ſagte der Kaiſer
Der eben befichtigte Kanal erſcheine als ein Theil

werk Er und ſeine Regierung ſeien feſt und uner
ſchütterlich entſchloſſen weiterzugehen Stürmiſches
Bravo Er hoffe daſz die Volksvertretung noch in dieſem
Jahre ihn in dieſe Lage verſetzen werde

Paris 11 Auguſt Meldung das B Darauf daß
General Mereier den Beſuch den Graf Münſter ihm im Jahre 1894
gemacht hat heranziehen und behaupten will Graf Münſter habe ihm
Dreyfus Spionenrolle zugegeben könnten die wüthenden Angriffe hin
deuten welche die nationaliſtiſche Preſſe momentan gegen Caſimir
Perrier richtet Die Libre Parole nennt Caſimir Perrier heute einen
falſchen Zeugen einen Feigling Lügner und Verräther Caſimir Perrier
hat bekanntlich 1894 auch Münſters Beſuch erhalten Man will offenbar
auf alle Fälle ſein Zeugniß falls es demjenigen Merciers entgegenſtehen
ſollte im Voraus entkräften

Paris 11 Auguſt Meldung des B Die Durchhſicht des
geheimen Doſſiers ſcheint ſo gut wie beendet Die öffentliche
Verhandlung wird beſtimmt am Sonnabend früh wieder auf
genommen werden Ueber den Verlauf der Diskuſſion über das geheime

Doſſier iſt nichts zu erfahren Die Mitglieder des Kriegsgerichts wie die
Vertheidiger ſind ſtumm wie die Fiſche Dagegen iſt der Jnhalt des
Doſſiers eigentlich kaum noch ein Geheimniß zu nennen Schon aus der
Ausſage des Kapitäns Cuignet konnte man erkennen welches Gemengſel

alberner Polizeinotizen und ungeſchickter Fälſchungen das geheime
Doſſier enthält Jetzt pfeifen es die Spatzen von den Dächern und
die Pariſer Blätter ſchreiben es ungenirt daß neben dieſen Papieren
ſich die unfläthigſten einer ekelhaften perverſen Phantaſie entſprungenen

Erfindungen befinden durch welche im Verlaufe der Affaire viel ge
nannte Namen der diplomatiſchen Welt beſchmutzt und Mitglieder der
diplomatiſchen Welt beiderlei Geſchlechts in Liebeshändeln häßlicher Art

gezeigt werden Ein Theil dieſes höchſt widerwärtigen Geſchwätzes das
in das Doſſier eingefügt worden iſt und jede Publikation der anderen
Fälſchungen unmöglich machte dürfte auf eine Frauensperſon zurück
zuführen ſein die in einem jener diplomatiſchen Häuſer als Dienerin
fungirte und zugleich im Dienſt der franzöſiſchen Gegenſpionagge ſtand

Rennes 11 Auguſt Meldung des B Jn der ge
heimen Sitzung werden die Lexika ſtark benutzt die Richter verwenden

das deutſche Wörterbuch General Chamoin das Lexikon der Chiffren
für die Depeſchen Die Agence Havas meldet daß die Vertheidiger von
Dreyfus ſeine Lage als ſehr günſtig bdetrachten Wiederholt hat Dreyfus
bei Ueberſetzungen aus dem Deutſchen mit ſeiner vollkommenen Kenntniß
der Sprache ausgeholfen

Rennes 11 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Die Anti
ſemiten arbeiten eifrig daran hier Ruheſtörungen zu veranſtalten
Für Sonnabend ſind Verſammlungen einberufen in denen Déroulsède
und Gusrin ſprechen ſollen Viel bemerkt werden die häufigen Kon
ventikel zwiſchen Mercier Cavaignac und einigen Vertretern antiſemitiſcher
Blätter Das einzige hieſige Blatt das die Sache der Gerechtigkeit ver

tritt iſt der Avenir de Rennes Der Befehlshaber des hieſigen

zu leſen

Rennes 11 Auguſt Meldung des B Jm nahen See
bade Dinard empfing General Négrier welcher durch die ſeinem
Nachfolger im oberſten Krieghrathe General Pierron von der geſammten

Preſſe gewidmeten Lobeshymnen gewiß nicht ſehr erbaut iſt die Generale
Merceier Zurlinden und Roget Was in dieſem Conventikel der
Mißvergnügten vereinbart worden iſt dürfte bald genug klar werden
Der Plan dieſer Koterie iſt eine Unterbrechung des Oreyfusprozeſſes
für längere Dauer zu erzwingen Die Handhabe hierfür ſoll morgen

wurden bezw ſich durch Schwimmen auf das Trockene retteten Ein
Mann wurde durch Hufſſchläge am Beine derart verlehzt daß er in das

rniſonlazareth gebracht werden mußte
Diebſtahl Dem Abortwärter Schleich er auf hieſigem Vabn beſt

wurde geſtern Vormittag gegen 7 Uhr aus einem Kaſten den er unter
der Pritſche in der Wärterſtube ſtehen hatte eine goldene Uhr im Werthe
von 40 Mark geſtohlen Schl hörte wie die Thür auf und zu gemacht
wurde doch hat er Niemand mehr geſehen Da in der Anſtalt fortgeſetzt
ſehr viele Menſchen aus und eingehen ſo fehlt jeder Verdacht

Warnung vor einem indler er Confeki veröffent
licht folgende Ich halte es im Intereſſe der ganzen Geſchäftswelt
für meine Pflicht Sie
aufmerkſam zu machen Derſelbe ließ ſich von mir Muſterkollektion poſt
lagernd Kohlſcheid Rheinland kommen und ſchreibt aus Kirchrath mit

atg Uand
ig de Kerierath in 0o

Mereiers Ausſage bieten Dreyfus wird im Gefängniſſe jetzt ſehr
tückſichtsvoll behandelt

London 11 Auguſt Hirſch s Bur Die Times verbffentlicht
heute folgende Erklärung Wir ſind in der Lage zu verſichern daß außer
der Uebermittlung der im Bordereau aufgezählten Schriftſtücke von
zweidentigem Werthe mehr als 160 Schriftſtücke von bedeutendem
ſtrategiſchen Werthe von Eſterhazy an den deutſchen Militär
aitachs von Schwartzkoppen ausgeliefert worden ſind Eſterhazy
hatte bei dieſen Auslieferungen als Mitſchuldige Sandherr und Henry

auf das Gebahren eines gewiſſen Louts Lindner J Unter den ansgelieferten Dokumenten befand ſich auch der allgemeine

Mobiliſirungsplan der franzöſiſchen Armee

I erwordenen Gelder wurden zwiſchen Henry und Eßerhazy getheilt Jn
Die durch dieſen Verrath

ganzen langen Kanalſtrecke bildeten die Schulen der um
mann beſtellt Endlich wurde u A noch beſchloſſen das bisherige liegenden Ortſchaften und Vereine aller Art aus der ganzen Provinz

Spalier ebenſo auch hier am Hafen und auf dem Wege zur Stadt
Die Stadt iſt geſchmückt und die Schiffe ſind beflaggt die Tribünen dicht

Armeekorps General Lucas verbot dem Offizierkaſino das Blatt

and den Caalkreis m
ver
ihm erhalten

Sekte
den Kreiſen war Eſterhazy genägend als Verräther

bekannt Mehr als eine europäiſche Regierung hat Mittheilungen von
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do do 500do do 100do B G A 69 1000
uo do

e

102 20b2

70,6020
100,3800

100 806

m u

97,90b2
95 106

99,75
88 50B
99,606

100,30b2

97,00ba

61 10b2
99,70

100,40B
100,50b2
101,60
101 600

Elsendahn Stamm Aktlen

Dortmund Gronau E
hübeck Büchen
Marienburg Mlawka
Ostpreuss Südbahn
Ital Aitte lmeerbahn
gehweizer Central 9

162,500
164,10b2

104 75b2

Amsterd Rott 100 Fl 8 T 168 b
Brüssel Antw 100 Fr 8 T 80,66
boudon 1 Latrl s T 20,48 baris 100 Fr 8 7 81 16 b
Wleu 100 Fl 8 T 169,55b8Schwelz 100 Fr s T 80,656
ltal Plätze 100Lire 10 T 75,40B
Petersburg 1008R 215 750

Berlin 6 Lomb 6 Pr Disk G

Dank Aktlen

Berliner Handels G o
Breslauer Disk Bank

do Weechs Bank
Darmatädter

do Genosgensohaftab
Diskonto Kommandit
Dresdener Bank

i

AMakler
Meininger Hypothek B
AMAitteldentseoh Kreditb
Nationalb für Dentsehl
Oesterreteh Kredit
Prouas Boden ido Centr od Kr
Reichsbank
Russische Rank
Säohsische Bank
Schaafkhans Bank P
Sahlesisoher Bank Vor

2

Deutsohe Bank

170 o120 00b118,10d a

e
147
147,106

7

fndustrie und Sergwerkse Akten

Trust Aktien
Westeregeln Alkali
Zeitser Maschinen

e

ä0 Zuokerfabrikgacha Thür Braunkohl T 131,800

do 8t Pr T 182,75gtassfurt Chem Vabrik 10 168,90bs
Stettiner Cem Bredow 12 222,76b2
Btollberxer Zink Akt 5 12090bz

do do St Pr 10 184 006

Allgem Klektr Gesoll 267 50 d
Tone 112 25b20Anhalter Kohlen 6 108,26 b

Berliner Böhm Braub 11 285 006
do Br Patzenhofer 264 256do do Schultheise 15 272 00b20
do Kloebktrizit W 18 227 00b2Boohumer Gussstahl 16 267,80620

Cröllwitzer Papier 24 280 50B
Dannenbasum 124,00b2Donnersmarekhütte 19 327 75b2
Dortmund Union St Pr 5 1365 90b2
Rlleuburger Kattun 2 68,256
Risenhütte Thale St Pr 8 1139 90b2
Gelsenkirohen e 10 204,00b26Glanziger Zuckerfabrik 123 766
Greppiner Werks 6 118 250Gr Berl Strasseubahn 289,00b2
Hallesohe Maschinen 423,00d
Hamburger Packetfaurt 127,8061B
Harpener Bergbaun 200,75d a
Hartmanu Sächs A F 10 155,25
Heinriehshball 136,756
Hibernis Shamrock 216,00b20
Hildebrand bdlühlen I5
Hörder Hütten konv o 265,00b2 G

do St Prior A 228 10b2
Kaliwerke Asohersleb 158,5062
Kette Dampfsehitfffaurt 80 00b2
Körbisdort Zuckerfabr 123,00b
Lauchhammer Kkonv 166,00b2 B
Laurahütte 18 266,00 beLeipz Brauer Riebeck 10 210,00b20
Leopoldshball ohem Fb 97 75b zMassen Bergbau 170 0062B
Norddeutscher Lloxd 122 10b2
O Sohles Higenb Bed 134 30b20

do Kisen Iudustrie 187 0062
Phönix B Akt Litt A 191,00bdo B Bezsoh
Pluto Berg Werk

do do konvPomm Alasehinen konv 18100b
Kiebeok MAuntanweorke 303 0062
Rositzor Kohlen W 186 650b2 h

2 170,75ba

12 164 25b26
15 216,t0020
20 es 00b a

Gaptensp/ele Croquet Tennts Puss

ball Boccia Kegelspiele Ringe und Ball
weren StecRkR Stoss Wurſ u Schiess
scheiben Adler Stermne etc gum Abschiessen
Neuheiten in Sandspielen Blumenpressen
Gartengeräthe Sandharren
Sprenguagen Schmetterlingsnetge etc

C F Riftter Halle Leipziger Str 90

2330

Sandwagen

WVetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 12 Auguſt 1899

Bei nördlichem und öſtlichem Winde theils heiteres mäßig
warmes Wetter Geringe Niederſchläge möglich

Waffſerſtände Am 10 Auguſt Welßenfels Oberp 2,30
11 Auguſt Halle unterhalb 4 1,77 Trotha 1,60 10 Auguſt
Bernburg 1,10 Calbe Unterpegel 0,50 Oberpegel 4 1,60
Dresden 1,41 Magdeburg 1,10

e e

e
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W Bruer ALBERT MORELI
v pr o Ln Zieſhe 10 Vig

BRAu Wilsner Goldfarbig
ca3 ſu jede nnen

S Aur bis 1 September

Ia IIamburg Gänse und T

steyr Poulets
zarte Rehrüeken Keulen und Blätter

Ia Astrach Caviar ger Rhein und WVeserlaohs
Elbaale Flundern Büeklinge Sprotten

bietet ſich für Jeden Gelegenheit verſchiedene zurückgeſetzte Artikel in täglich frische Tafelkrebse
hlaswaaren Porzellan Steingut Emaille Galanterie S via e ne et w

Lederwaaren ippsachen ebedeutend unter Preis einzukaufen Pottol Broskowski
Ein Poſe r eervtes Otheilig reizende Muſter Ein Poſten Glasschalen und Glasteller Stück

à 2,85 M von 8 Pf an Fernsprecher 193 Gr Ulrichstr 33Ein Poſten Nnertspre blau Zwiebelmuſter St 15 Pf Ein Poſten Emailie Schüsseln 28 em Durch

Ein Poſten Waschservioe bunt dekorirt à 1,95 Mk meſſer per Stück 30 Pf
Ein Poſten wolsse Taesen echt Porzellan 1 Paar Ein r e 28 em Onrchmeſſer

per Stü e eEin poen Toeeen bunt bemalt 3 Paar 50 Pf in Poſten Messer h Gabeln gute Qualität Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Ein Poſten Restaurations Tassen 1 Paar 20 Pf per Dtzd Paar 3 Chemiker geprüft angefertigtEin Poſten Kuohenteller bunte Decors p St 23 Pf ſowie noch verſchiedene anbere Artikel

C Ackolf BergNur Gr Ulrichstrasse 40 Peke Kaulenberg o

e Nährzwiebacke Schleſiſchen Sträußelkuchen S hat ſich durch 16jährige außerordentliche ErfolgeKaiſers Maz Kaſer

as bewährtW ite h
J Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter ihre bll

hende und wohlgenährte Kinderſchaar

Karl Koch s

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck W ä aufs Beſte bewährt Karl Kochaus feinſter Sahnenbutter Nährzwiebag iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an Nährſalzen beſtens ge

angefertigt eignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Scrophuloſe Darmecht Koch ſchen Maytkuchen 5 er n zu r Zu haben in den
potheken Drogerien und größeren Kolonialwaaren Handlungen ſowie inv Vig hg v chilt unhdertrot Epeeiatat S Carl I on Rährzwicbag Fabrik Halle a 6

D koſtet nur 25 Pfg per Pfund 9
Jede Hausfrau welche bisher für Malzkaffee 35 40 Pfg

angelegt hat verſuche Kaiſer s Malz Kaffee Derſelbe
iſt vom feinſten Braumalz hergeſtellt und wird an Güte von
keinem anderen Malzkaffee übertroffen

von feinſter SahnenbutterNur zu haben in
Hiscnit Chokolade uKaiſer s Kaffee Geſchäft Mhrdui nis

s ASchmeerſtr 14 Halle Gr Ulrichſtr 26Leipzigerſtr I1 Wuchererſtr 59 Geiſtſtr 55 llerlei TortenAusſchnitte

feinſten geriebenen

Apfel und Mohnkuchen
feinſte Halleſche und Berliner

Rapfkuchen
Manöver u Jagd Conserven

fertig zum Gebraueh in grosser Auswahl
Chocoladen Cacao hiscults Kaſfeo s Thee s

Alle Sorten Fleigeh u Waurswaareu
g Günse Enten Hähnehen Rehwild im Ganzen

und zerlegt
Fr Pfirsiche Melonen Ananas Tomaten Trauben

Aepfel Birnen etoe
Bowlen Wein Bowlen Seokt Cognac

Alle Sorten Fruchtkuchen rigorstr z LeipzigerstrGrößtes Kaffee Jmportgeſchäft Deutſchlands ger Nueetorten e Julius Beihgo r
im direkten Verkehr mit den empfiehlt Weinhandlung u Weinstuben

e e e e hO u I aus
Kräuter Thee Russ Knötorieh s ygonum avlo ist ein vorzügl Hausmittel bei all Er krankungen

der Luftwege Dioses durch seine wirksamen Eigensohaften bekannte Kraut gedeiht in einzelnen distrioten
Russlands wo es eine Höhe bis zu 1 Mtr erreiöht nicht zu verweohsein mit dem in Deutschland wachgenoKnöterioh Wer daher a Phthisis Laftröhren Bronchiol Katarrh uungenspitzen Affectionen ff Schüſſelſülze à Pfd 50 9Kehlkeopfleiden Asthma Athemnoth Brustbeklemmung Husten Heiserfeit Bluthagsten oto S prelte Knochenſte c v 27 Gebr Strehl erſ eburg

Karl Koch
Herrenſtraße 1

S 531e 7 40 SSchinkenſchmalz à Pfd 60 5 zum V

c Von Freitag 7 II d Wits ab
ſtehen wieder in groſßzer Auswahl

te leidet t ad en r 778 Pereite er 7 Ateue r Wilh Meteh Hofi ieferant Semmeſ Groſchen Reihen 1 Kilo l belfuhren jeder Art beſorgt billig
a Harz erhäſtlion ist Broohuren m ärztl Aeueserungen und Atteston gratis 166 Pfg 22 18 Alb 22 37

ennnnnnZum vollslängegen Aue
um Platz für urn eintreffende Herbſtwaaren zu gewinnen ſtelle ich die noch bedeutenden Vorräthe meines Sommerlagers Es bietet ſich hierdurch dem verehrten kaufenden Portaun ſehr

günſtige Gelegenheit zum Einkauf für

Kattune Waschstoffe Remdentuch Handtücher Betttuech Buckevipregte
Meter von 17 Pf Meter 38 Pf Meter 19 Pf von 4 Pf und höher Meter 60 Pf Meter Mk 1,15

Velour Flanelle Steppdecken Teppiche Bettzeug Siamosen Gardinen
elegante Morgenröcke ſeltene Ge extra groß neueſte Muſter bunt und weiß für gute Kleider weiß und cremelegenheit Meter 42 Pf Mk 3,75 von Mk 4 an Meter 29 Pf Meter 32 Pf Meter von 32 Pf an

Sämmtliche Sommer Hchuhwaaren werden zu billigen Preiſen aus verkauftr Schuhwaaren, h Damen Stiefel und Schuhe
in allen denkbaren Formen und Lederſorten

n 82 II II a Käuxfhaus 1 Ranges
r Der von Monat zu Monat zunehmende Imſatz in meinem Geſchäft iß eine Folge meiner ſtrengen Reellität der unerreichten Keiſtungsfähigkeit meiner Firma Jeder

fer wird ſich leicht von den jetzt gebotenen groſfen Vortzeilen überzeugen

a J R 7 9 u 7 J 4 3J J J z wi I2 n n 9 n h 2 K v u 8

e
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